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k Sicherheitshinweise
Bandsäge
Bitte lesen und aufbewahren.

Q Instrucţiuni de siguranţă
Ferăstrău cu bandă
Vă rugăm să citiţi şi să păstraţi acest material.

e Указания за безопасност
Лентов циркуляр
Моля, прочетете и пазете.

z Υποδείξεις ασφαλείας
Πριονοκορδέλα
Διαβάστε και φυλάξτε τις.
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Bei allen Reparatur- und Wartungsarbeiten Netzstecker ziehen!

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.�
Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub 
entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!�
Tragen Sie eine Schutzbrille.
Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät heraustretende Splitter, Späne
und Stäube können Sichtverlust bewirken.�
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Wichtige Hinweise

Sicherheitshinweise

ACHTUNG! Wenn Elektrowerkzeuge eingesetzt
werden, müssen die grundlegenden
Sicherheitsvorkehrungen befolgt werden, um die
Risiken von Feuer, elektrischem Schlag und
Verletzungen von Personen auszuschließen,
einschließlich dem folgenden:

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung!
- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur 

Folge haben.
2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse!
- Setzen Sie Werkzeuge nicht dem Regen aus.
- Benützen Sie Werkzeuge nicht in feuchter 

oder nasser Umgebung.
- Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
- Benützen Sie Werkzeuge nicht in der Nähe 

von brennbaren Flüssigkeiten oder Gasen.
3. Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag!
- Vermeiden Sie Körperberührung mit 

geerdeten Teilen.
4. Halten sie andere Personen fern!
- Lassen Sie andere Personen , insbesondere 

Kinder, nicht das Werkzeug oder das Kabel 
berühren. Halten Sie sie von Ihrem 
Arbeitsbereich fern.

5. Bewahren Sie Ihr Werkzeug auf!
- Unbenutzte Geräte sollten an reinem 

trockenen, verschlossenen Ort außerhalb der 
Reichweite von Kinder aufbewahrt werden.

6. Überlasten Sie Ihr Werkzeug nicht!
- Sie arbeiten besser und sicherer im 

angegebenen Leistungsbereich.
7. Benutzen Sie das richtige Werkzeug!
- Verwenden Sie keine leistungsschwachen 

Maschinen für schwere Arbeiten.
- Benutzen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke, für 

die sie nicht bestimmt sind. Benützen Sie z.B. 
keine Handkreissägen zum Schneiden von 
Ästen oder Holzscheiden.

8. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung!
- Tragen Sie keine weite Kleidung oder 

Schmuck, sie können von beweglichen Teilen 
erfaßt werden.

- Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-
werk empfehlenswert.

- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
9. Benutzen Sie Schutzausrüstung!
- Tragen Sie eine Schutzbrille
- Verwenden Sie bei stauberzeugenden 

Arbeiten eine Atemmaske.
10. Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtungen

an!

- Falls Anschlüsse zur Staubabsaugung und 
Auffangeinrichtung vorhanden sind, über-
zeugen Sie sich, daß diese angeschlossen 
und benützt werden.

11. Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für
die es nicht bestimmt ist!

- Benützen sie das Kabel nicht, um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie 
das Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

12. Sichern Sie das Werkstück!
- Benützen Sie Spannvorrichtungen oder einen 

Schraubstock, um das Werkstück 
festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten als 
mit Ihrer Hand.

13. Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung!
- Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 

jederzeit das Gleichgewicht.
14. Pflegen Sie Ihr Werkzeug mit Sorgfalt!
- Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, 

um besser und sicherer arbeiten zu können.
- Befolgen Sie die Wartungsvorschriften und die

Hinweise über den Werkzeugwechsel.
- Kontrollieren Sie regelmäßig das Kabel des 

Werkzeugs und lassen Sie es bei 
Beschädigung von einem anerkannten 
Fachmann erneuern.

- Kontrollieren Sie das Verlängerungskabel 
regelmäßig und ersetzen Sie es, wenn es 
beschädigt ist.

- Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl 
und Fett.

15. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose:
- bei Nichtgebrauch des Werkzeuges, vor der 

Wartung und beim Wechsel von Werkzeugen 
wie z.B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser.

16. Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken!
- Überprüfen Sie stets vor dem Einschalten, dass 

Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.
17. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf!
- Vergewissern Sie sich, dass der Schalter beim 

Einstecken des Steckers in die Steckdose 
ausgeschaltet ist.

18. Verlängerungskabel im Freien
- Verwenden Sie im Freien nur dafür 

zugelassene und entsprechend gekenn-
zeichnete Verlängerungskabel

19. Seien Sie aufmerksam!
- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie mit 

Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das 
Werkzeug nicht, wenn Sie müde sind.

20. Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle 
Beschädigungen!

- Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs 
müssen Schutzvorrichtungen oder leicht 
beschädigte Teile sorgfältig auf ihre 
einwandfreie und bestimmungsgemäße 
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Funktion untersucht werden.
- Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile 

einwandfrei funktionieren und nicht klemmen 
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile 
müssen richtig montiert sein und alle 
Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien 
Betrieb des Werkzeugs sicherzustellen.

- Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen sachgemäß durch eine anerkannte 
Fachwerkstatt repariert oder ausgewechselt 
werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

- Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine 
Kundendienstwerkstatt auswechseln.

- Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen 
sich der Schalter nicht ein- und ausschalten 
läßt.

21. WARNUNG!
- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und 

anderen Zubehörs kann eine Verletzungs-
gefahr für Sie bedeuten.

22. Lassen Sie Ihr Werkzeug durch eine 
Elektrofachkraft reparieren!

- Dieses Werkzeug entspricht den 
einschlägigen Sicherheitsbestimmungen. 
Reparaturen dürfen nur durch eine Elektro-
fachkraft ausgeführt werden, indem Original-
ersatzteile verwendet werden; andernfalls 
können Unfälle für den Benutzer entstehen.

23. Tragen Sie bei allen Wartungsarbeiten am 
Sägeband Schutzhandschuhe!

24. Bei Gehrungsschnitten mit geneigtem Tisch ist
die Führung auf dem unteren Teil des Tisches
anzuordnen.

25. Beim Schneiden von Rundholz muss eine 
Einrichtung verwendet werden, die das 
Werkstück gegen Verdrehen sichert

26. Beim Hochkantschneiden von Brettern, muss 
eine Einrichtung verwendet werden, die das 
Werkstück gegen Zurückschlagen sichert 

27. Zur Einhaltung der Staubemissionswerte bei 
Holzbearbeitung und zum sicheren Betrieb, 
sollte eine Staubabsaugungsanlage mit min-
destens 20m/s Luftgeschwindigkeit 
angeschlossen werden.

28. Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle 
Personen, die an der Maschine arbeiten 
weiter.

29. Verwenden Sie die Säge nicht zum 
Brennholzsägen.

30. Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter
gegen Wiedereinschalten nach Spannungsabfall
ausgerüstet.

31. Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die
Spannung auf dem Typenschild des Gerätes mit
der Netzspannung übereinstimmt.

32. Kabeltrommel nur im abgerollten Zustand
verwenden.

33. An der Maschine tätige Personen dürfen nicht
abgelenkt werden.

34. Beachten Sie die Motor- und Sägeband
Drehrichtung

35. Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht
werden.

36. Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein
sind, um sie sicher in der Hand zu halten.

37. Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder
eingeklemmte Holzteile bei laufendem
Sägeband.

38. Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften
und die sonstigen, allgemeinen anerkannten
sicherheitstechnischen Regeln müssen beachtet
werden.

39. Merkhefte der Berufsgenossenschaft beachten
(VBG 7)

40. Bringen Sie den Sägebandschutz in einer Höhe
von ca. 3 mm über dem zu sägenden Material
an.

41. Achtung! Lange Werkstücke gegen Abkippen 
am Ende des Schneidevorgangs sichern. ( z. 
B. Abrollständer etc.)

42. Der Sägebandschutz (10) muß sich während des
Transports der Säge in der unteren Position 
befinden.

43. Schutzabdeckungen dürfen nicht zum Transport
oder unsachgemäßem Betrieb der Maschine
verwendet werden.

44. Deformierte oder Beschädigte Sägebänder
dürfen nicht verwendet werden.

45. Abgenutzten Tischeinsatz austauschen.
46. Niemals die Maschine in Betrieb setzen, wenn

die das Sägeband schützende Tür bzw. die
trennende Schutzeinrichtung offen steht.

47. Darauf achten, dass die Auswahl des
Sägebandes und der Geschwindigkeit für den zu
schneidenden Werkstoff geeignet ist.

48. Nicht mit der Reinigung des Sägebandes
beginnen, bevor dieses vollständig zum
Stillstand gekommen ist.

49. Beim geraden Sägen gegen den
Parallelanschlag ist ein Schiebestock zu
verwenden.

50. Während des Transportes soll sich die
Sägeband-Schutzeinrichtung in der untersten
Position und nahe dem Tisch befinden.

51. Bei Gehrungsschnitten mit geneigtem Tisch ist
der Parallelanschlag auf dem unteren Teil des
Tisches anzuordnen.

52. Beim Schneiden von Rundholz ist eine geeignete
Haltevorrichtung zu verwenden, um zu
vermeiden, dass sich das Werkstück dreht.

D
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53. Trennende Schutzeinrichtungen niemals zum
Anheben oder Transport verwenden.

54. Achten Sie darauf, die Sägeband-
Schutzeinrichtungen zu verwenden und richtig
einzustellen.

55. Halten Sie mit den Händen einen
Sicherheitsabstand zum Sägeband ein.
Benutzen Sie einen Schiebestock für schmale
Schnitte.

5
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Scoateţi ştecherul de reţea la toate lucrările de reparaţii şi întreţinere!

Purtaøi o protecøie a auzului.
Acøiunea zgomotului pot duce la diminuarea auzului. �
Purtaøi o mascå de protecøie contra prafului.
La prelucrarea lemnului μi a altor materiale poate rezulta praf periculos pentru sånåtate. Nu se
vor prelucra materiale cu conøinut de azbest! �
Purtaøi ochelari de protecøie.
Scânteile rezultate pe timpul lucrului sau talaμul, aμchiile μi praful care iese din aparat pot duce
la diminuarea vederi.�
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Indicaţii importante

Indicaţii de siguranţă

Atenţie! Atunci când sunt utilizate scule electrice
trebuie respectate măsurile de siguranţă pentru a
evita riscurile de incendiu, electrocutare şi rănire a
persoanelor, inclusiv următoarele:

1. Menţineţi zona de lucru în ordine!
- Dezordinea la locul de muncă poate avea ca 

urmări accidentele.
2. Ţineţi cont de influenţele mediului!
- Nu lăsaţi sculele în ploaie.
- Nu utilizaţi sculele în mediu umed sau ud.
- Asiguraţi o iluminare bună.
- Nu utilizaţi sculele în apropierea lichidelor sau 

gazelor inflamabile.
3. Protejaţi-vă împotriva electrocutării!
- Evitaţi contactul corpului cu părţi legate la 

pământ.
4. Nu permiteţi accesul persoanelor străine!
- Nu lăsaţi alte persoane, în special copii, să 

atingă scula sau cablul de reţea. Nu permiteţi 
accesul acestora în zona de lucru.

5. Depozitaţi uneltele!
Uneltele neutilizate se vor depozita într-un loc 
curat, uscat şi ănchis în locuri inaccesibile 
copiilor.

6. Nu suprasolicitaţi scula!
- Se lucrează mai bine şi mai sigur în zona de 

randament indicată.
7. Utilizaţi scula corectă!
- Nu utilizaţi maşini slabe pentru lucrări grele.
- Nu folosiţi niciodată sculele în scopurile pentru 

care acestea nu sunt concepute. Nu folosiţi de 
ex. ferăstraie circulare manuale pentru tăierea 
crengilor sau a mânerelor din lemn.

8. Purtaţi Îmbrăcăminte de protecţie adecvată!
- Nu purtaţi haine largi sau bijuterii, acestea pot fi 

prinse de componentele aflate în mişcare.
- La lucrările în aer liber se recomandă 

încălţămintea rezistentă la alunecare.
- Dacă aveţi părul lung, purtaţi un fileu.
9. Purtaţi echipament de protecţie!
- Purtaţi ochelari de protecţie
- Utilizaţi o mască atunci când efectuaţi lucrări 

care generează praf.
10. Conectaţi instalaţia de aspirare a prafului!
- În cazul în care sunt disponibile racorduri pentru 

dispozitivul de aspiraţie şi colectare a prafului, 
asiguraţi-vă că acestea sunt racordate şi 
utilizate.

11. Nu utilizaţi cablul în scopuri pentru care nu este 
conceput!

- Nu utilizaţi cablul pentru a scoate ştecherul din 

priză. Protejaţi cablul împotriva căldurii, a uleiului 
şi a muchiilor ascuţite.

12. Asiguraţi piesa de prelucrat!
- Folosiţi dispozitive de prindere sau o menghină 

pentru a menţine piesa de prelucrat în poziţie. 
Prinderea este mai sigură decât în cazul folosirii 
mâinilor.

13. Evitaţi poziţia anormală a corpului!
- Aveţi grijă să menţineţi o poziţie sigură şi să vă 

menţineţi mereu echilibrul.
14. Îngrijiţi cu atenţie unealta dumneavoastră!
- Păstraţi sculele ascuţite şi curate, pentru a putea 

lucra mai bine şi mai sigur.
- Urmaţi prevederile de întreţinere şi indicaţiile 

pentru schimbarea sculelor.
- Controlaţi periodic cablul sculei şi în caz de 

deteriorare solicitaţi înlocuirea acestuia de către 
un electrician calificat.

- Verificaţi regulat cablul prelungitor şi înlocuiţi-l 
dacă este deteriorat.

- Păstraţi mânerele uscate şi fără urme de ulei sau 
vaselină.

15. Scoateţi ştecherul din priză:
- În cazul în care nu folosiţi utilajul, la efectuarea 

lucrărilor de întreţinere şi schimbare a uneltelor 
cum ar fi spre ex. pânza ferătstrăului, burghiul 
sau freza.

16. Nu lăsaţi nici o cheie în zona sculei!
- Verificaţi înainte de pornire dacă sunt 

îndepărtate cheile şi sculele pentru reglaj.
17. Evitaţi pornirea nesupravegheată!
- Asiguraţi-vă că la introducerea ştecherului în 

priză, întrerupătorul este oprit.
18. Cablul prelungitor în aer liber
- Îîn aer liber se vor folosi numai cabluri 

prelungitoare autorizate şi marcate 
corespunzător pentru acest scop.

19. Fiţi atenţi!
Aveţi grijă la ce faceţi. Fiţi foarte vigilenţi în 
timpul lucrului. Nu utilizaţi scula dacă sunteţi 
obosiţi.

20. Verificaţi scula în ceea ce priveşte eventualele 
deteriorări!

- Înainte de a continua utilizarea sculei verificaţi cu 
grijă dispozitivele de protecţie sau părţile uşor 
deteriorate în ceea ce priveşte funcţionarea 
ireproşabilă şi corectă.

- Verificaţi dacă toate componentele în mişcare 
funcţionează ireproşabilă şi nu se agaţă sau 
dacă aceste componente sunt deteriorate. Toate 
componentele trebuie să fie montate corect şi 
să îndeplinească toate condiţiile pentru a 
asigura funcţionarea ireproşabilă a sculei.

- Dispozitivele de siguranţă şi părţile deteriorate 
trebuie reparate sau înlocuite de către un atelier 
autorizat, dacă nu se precizează altfel în 
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instrucţiunile de utilizare.
- Adresaţi-vă unui atelier autorizat pentru 

schimbarea întrerupătoarelor deteriorate.
- Nu utilizaţi scule la care întrerupătorul nu poate f

i conectat sau deconectat.
21. AVERTISMENT!
- La utilizarea altor scule şi a altor accesorii poate 

fi generat un pericol de accidentare.
22. Apelaţi la un specialist electrician pentru 

repararea uneltei!
- Această sculă este conformă cu dispoziţiile de 

siguranţă în vigoare. Reparaţiile trebuie 
efectuate numai de către un electrician calificat, 
utilizând piese de schimb originale; în caz 
contrar utilizatorul poate suferi accidente.

23. Purtaţi mănuşi de protecţie la toate lucrările de 
întreţinere efectuate la banda ferăstrăului!

24. La tăieturile îmbinărilor oblice cu masă 
adecvată, ghidajul se va pune în partea 
inferioară a mesei.

25. La tăiera lemnului rotund se va folosi un 
dispozitiv care asigură piesa contra rotirii.

26. La tăiera muchiilor scândurilor se va folosi un 
dispozitiv care asigură piesa contra reculului.

27. Pentru respectarea valorilor de emisie a prafului 
la prelucrarea lemnului şi operarea în condiţii de 
siguranţă, se va folosi un dispozitiv de aspiraţie 
a prafului cu o viteză a aerului de cel puţin 20 
m/s.

28. Înmânaţi indicaţiile de siguranţă tuturor 
persoanelor care lucrează la maşină.

29. Nu utilizaţi ferăstrăul pentru a tăia lemn de foc.
30. Maşina este echipată cu un întrerupător de 

siguranţă împotriva reconectării după penele de 
tensiune.

31. Verificaţi înainte de punerea în funcţiune dacă 
tensiunea de pe plăcuţa de identificare a 
aparatului corespunde cu tensiunea din reţea.

32. Utilizaţi tamburul de cablu numai derulat.
33. Persoanele care lucrează la maşină nu trebuie 

să fie distrase.
34. Respectaţi sensul de rotaţie al motorului şi al 

benzii de ferăstrău
35. Dispozitivele de siguranţă de pe maşină nu pot fi 

demontate sau scoase din funcţiune.
36. Nu tăiaţi piesele care sunt prea mici pentru a le 

putea ţine sigur în mână.
37. Nu îndepărtaţi niciodată schijele, aşchiile sau 

bucăţile de lemn agăţate în timp ce banda de 
ferăstrău este în mişcare.

38. Prevederile în vigoare privind protecţia muncii şi 
celelalte reguli general recunoscute de siguranţă 
trebuie respectate.

39. Respectaţi foile tehnice ale asociaţiilor 
profesionale

40. Poziţionaţi protecţia benzii ferăstrăului la o 

înălţime de cca. 3 mm deasupra materialului de 
tăiat.

41. Atenţie! Asiguraţi piesele lungi împotriva 
basculării la capătul procesului de tăiere. ( de ex.
suporturi de rostogolire, etc.)

42. Protecţia pânzei ferăstrăului (10) trebuie să se 
afle pe durata transportului ferăstrăului în poziţia 
inferioară.

43. Capacele de protecţie nu vor fi utilizate la 
transport sau la operarea necorespunzătoare a 
maşinii.

44. Nu se vor folosi benzi de ferăstrău deformate 
sau fisurate.

45. Se va înlocui elementul de masă uzat.
46. Nu puneţi niciodată maşina în funcţiune dacă 

uşa de protecţie resp. dispozitivul de protecţie 
separator al benzii ferăstrăului sunt deschise.

47. Fiţi atenţi ca selectarea benzii ferăstrăului şi a 
vitezei să fie adecvate pentru materialul de tăiat.

48. Nu începeţi curăţarea benzii ferăstrăului, înainte 
de oprirea completă a acesteia.

49. La tăierea dreaptă contra limitatorului paralel se 
va folosi o tijă de împingere.

50. Pe durata transportului, dispozitivul de protecţie 
a benzii ferăstrăului se va afla în poziţie 
inferioară şi aproape de masă.

51. La tăieturile îmbinărilor oblice cu masă 
adecvată, limitatorul paralel se va poziţiona în 
parte inferioară a mesei.

52. La tăierea lemnelor rotunde se va utiliza un 
dispozitiv de prindere adecvat pentru a evita 
rotirea piesei.

53. Nu folosiţi dispoztive de protecţie separatoare 
pentru ridicare sau pentru transport.

54. Atenţie, folosiţi dispozitivele de protecţie a benzii 
ferăstrăului şi reglaţi-le corect.

55. Păstraţi o distanţă de siguranţă cu mâinile faţă 
de banda ferăstrăului. Folosiţi o tijă de împingere 
pentru tăieturile subţiri.
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При всички ремонтни работи и работи по поддръжката издърпвайте мрежовия щепсел!

Носете предпазни средства за слуха.
Въздействието на шума може да доведе до загуба на слуха. �
Носете предпазна маска срещу прах.
При обработката на дърво и други материали може да се отдели увреждащ здравето
прах. Не бива да се обработват съдържащи азбест материали!�
Носете защитни очила.
Отделилите се по време на работа искри или излизащите от уреда трески, стърготини и
прах могат да причинят загуба на зрението.�
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Важни указания
Указания за безопасност

ВНИМАНИЕ! Когато се използват
електроинструменти, трябва да се съблюдават
основните предпазни мерки, свързани с
безопасността, за да се изключи рискът от
пожар, електрически удар и наранявания на
лица, включително следните:

1. Поддържайте Вашето работно място в ред!
- Безпорядъкът в работната зона води до
опасност от злополуки.

2. Обърнете внимание на околните влияния!
- Не излагайте инструментите на дъжд.
- Не използвайте инструментите във влажна
или мокра среда.
- Погрижете се за доброто осветление.
- Не използвайте инструментите в близост до
запалими течности или газове.

3. Пазете се от токов удар!
- Избягвайте телесния контакт със заземени
части.

4. Дръжте други лица далеч!
- Не позволявайте на други лица, особено
деца, да докосват инструмента или кабела.
Дръжте ги далеч от Вашата работна зона.

5. Съхранявайте инструмента си на безопасно
място!
- Неизползвани уреди би трябвало да се
съхраняват в сухо, затворено помещение и да
са недосегаеми за деца.

6. Не претоварвайте Вашия инструмент!
- Вие работите по-добре и по-безопасно в
рамките на посочения обхват на мощност.

7. Използвайте правилния инструмент!
- Не използвайте машини със слаба мощност
за тежки работи.
- Не използвайте инструментите за цели, за
които не са предназначени. Например не
използвайте настолни циркуляри за рязане
на клони или рязане на дърво.

8. Носете подходящо работно облекло!
- Не носете широки дрехи или бижута, те
могат да бъдат захванати от движещи се
части.
- При работа на открито се препоръчват
устойчиви на подхлъзване обувки.
- При дълги коси носете мрежа за коса.

9. Използвайте защитна екипировка!
- Носете защитни очила.
- Използвайте дихателна маска при
образуващи прах работи.

10. Свържете устройствата за изсмукване на
прах!

- В случай, че са налице приспособления за
свързване на устройствата за изсмукване на
прах и улавяне, убедете се, че те се свързват
и се използват.

11. Не използвайте кабела за цели, за които не е
предназначен!
- Не използвайте кабела, за да издърпате
щепсела от контакта. Пазете кабела от
горещина, масло и остри ръбове.

12. Обезопасете обработваемия детайл!
- Използвайте пружинни устройства или
менгеме, за да държите здраво
обработваемия детайл. По този начин той е
придържан по-сигурно отколкото с Вашата
ръка.

13. Избягвайте неестествения стоеж на тялото! 
- Погрижете се за стабилния стоеж и пазете
по всяко време равновесие.

14. Грижете се с усърдие за Вашия инструмент!
- Поддържайте инструментите наострени и
чисти, за да могат да работят по-добре и
безопасно.
- Следвайте предписанията по поддръжката и
указанията за смяна на инструмента.
- Проверявайте редовно кабела на
инструмента и при повреда да се подменя от
признат специалист.
- Проверявайте редовно удължителния кабел
и го подменете, ако е повреден.
- Пазете дръжките сухи и свободни от масло
и мазнина.

15. Издърпайте щепсела от контакта:
- При не използване на инструмента, преди
поддръжката и при смяна на инструментите,
като например циркулярен диск, пробивна
машина и фреза.

16. Не позволявайте да попаднат ключове на
инструменти!
- Преди включването винаги проверявайте,
дали ключовете и инструментите за
настройка са отдалечени.

17. Избягвайте непреднамерено задвижване!
- Уверете се, че превключвателят при
поставянето на щепсела в контакта е
изключен.

18. Удължителни кабели на открито.
- Използвайте на открито само позволени за
целта и съответно обозначени удължителни
кабели.

19. Бъдете внимателни!
- Обърнете внимание на това, какво правите.
Подходете разумно към работата. Не
използвайте инструмента, ако сте уморени.

20. Проверявайте инструмента за евентуални
повреди!
- Преди по-нататъшната употреба на
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инструмента, защитните приспособления или
леко повредените части трябва да бъдат
внимателно проверени за тяхната безупречна
и съгласно предназначението функция.
- Проверете, дали подвижните части
функционират безупречно, дали не са
заклещени и дали части не са повредени.
Всички части трябва да са правилно
монтирани и всички условия трябва да се
изпълнят, за да се гарантира безупречната
експлоатация на инструмента.
- Повредени защитни приспособления и части
трябва съответно да се ремонтират или
сменят от признат специализиран сервиз,
доколкото нищо друго не е посочено в
ръководството за употреба.
- Повредени превключватели трябва да се
подменят от обслужващ клиенти сервиз.
- Не използвайте инструменти, при които
превключвателят не се включва и изключва.

21. ВНИМАНИЕ!
- Употребата на други инструменти за
ползване и друго оборудване може да
означава персонална опасност от
наранявания за Вас.

22. Вашият инструмент да се поправя от
електроспециалист!
- Този електроинструмент отговаря на
съответните разпоредби за безопасност.
Поправки трябва да се извършват само от
електроспециалисти, като се използват
оригинални резервни части; в противен
случай могат да възникнат злополуки за
ползвателя.

23. При всички работи, свързани с поддръжката
на циркулярната лента носете защитни
ръкавици!

24. При скосени отрези с наклонена маса
водачът трябва да се постави върху долната
част на масата.

25. При рязане на объл дървен материал трябва
да се използва приспособление, което да
обезопаси обработваемия детайл срещу
завъртане.

26. При рязане на високи ръбове на дъски,
трябва да се използва приспособление, което
да обезопаси обработваемия детайл срещу
удряне назад. 

27. С цел спазване на емисионните стойности за
прах при обработката на дърво и за
безопасна експлоатация би трябвало да се
включи прахосмукателна уредба с минимум
20м/сек скорост на въздуха.

28. Препредайте указанията за безопасност на
всички лица, които работят на машината.

29. Не използвайте циркуляра за рязане на

дърва за горене.
30. Машината е оборудвана с защитен

превключвател срещу повторно включване
след спадане на напрежението.

31. Проверявайте преди пускането в
експлоатация, дали напрежението на
табелката с технически данни на уреда
съвпада с мрежовото напрежение.

32. Барабанът за навиване на кабел да се
използва само в развито положение.

33. Работещите на машината лица не трябва да
се разсейват.

34. Обърнете внимание на посоката на въртене
на двигателя и циркулярната лента.

35. Защитните устройства на машината не трябва
да се демонтират или да станат
неизползваеми.

36. Не режете обработваемите детайли, които са
твърде малки, за да ги държите безопасно в
ръка.

37. Не отстранявайте никога свободни трески,
стърготини или заклещени части от дърво
при работеща режеща лента.

38. Специалните предписания за
предотвратяване на злополуки и другите,
общо признати правила за техническа
безопасност трябва да се съблюдават.

39. Съблюдавайте книжките с указания на
професионалните сдружения (Наредби на
професионалните сдружения VBG 7).

40. Поставете защитата на циркулярната лента
на височина от ок. 3 мм над материала, който
следва да се реже.

41. Внимание! Обезопасете дълги обработваеми
детайли срещу преобръщане в края на
процеса на рязане (напр. ролкова поставка).

42. Защитата на циркулярната лента (10) по
време на транспортирането на циркуляра
трябва да се намира в долната позиция.

43. Защитни покрития не трябва да се използват
с цел транспортиране или експлоатация не по
предназначение на машината.

44. Деформирани или повредени режещи ленти
не трябва да се използват.

45. Сменете износената сменяема част на
масата.

46. Никога не пускайте в експлоатация
машината, ако предпазващата циркулярната
лента врата респ. отделителното защитно
приспособление стои отворена/о.

47. Обърнете внимание на това, изборът на
циркулярната лента и скоростта да са
подходящи за материала за обработка, който
следва да се реже.

48. Не започвайте с почистването на
циркулярната лента, преди тя да е напълно
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спряла.

49. При право рязане срещу паралелния
ограничител трябва да се използва бутален
прът.

50. По време на транспортирането защитното
приспособление на циркулярната лента
трябва да се намира на най-долната позиция
и близо до масата.

51. При скосени отрези с наклонена маса
паралелният ограничител следва да се
постави върху долната част на масата.

52. При рязането на объл дървен материал
трябва да се използва подходящо държачно
приспособление с цел да се избегне
въртенето на обработваемия детайл.

53. Не използвайте никога отделителните
защитни приспособления за повдигане или
транспортиране.

54. Обърнете внимание на това, да се използват
и правилно настроят защитните
приспособления на циркулярната лента.

55. Спазвайте с ръцете безопасно разстояние
спрямо циркулярната лента. Използвайте
бутален прът за тесни разрези.
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¶ÚÈÓ ·fi fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜ ÂÈÛÎÂ˘‹˜ Î·È Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Ó· ‚Á¿˙ÂÙÂ ÙÔ ÊÈ˜ ·fi ÙËÓ Ú›˙·!

¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ˆÙÔÚÔÛÙ·Û›·.
∏ Â›‰Ú·ÛË ıÔÚ‡‚Ô˘ ÌÔÚÂ› Ó· ÚÔÎ·Ï¤ÛÂÈ ÙËÓ ·ÒÏÂÈ· ÙË˜ ·ÎÔ‹˜.�
¡· ÊÔÚ¿ÙÂ˜ ÚÔÛÙ·Û›· Î·Ù¿ ÙË˜ ÛÎfiÓË˜.
∫·Ù¿ ÙËÓ ÂÂÍÂÚÁ·Û›· Í‡ÏÔ˘ Î·È ¿ÏÏˆÓ ̆ ÏÈÎÒÓ ÌÔÚÂ› Ó· Û¯ËÌ·ÙÈÛıÂ› ÛÎfiÓË Ô˘ ‚Ï¿ÙÂÈ ÙËÓ

˘ÁÂ›· Û·˜. ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ë ÂÂÍÂÚÁ·Û›· ̆ ÏÈÎÒÓ Ô˘ ÂÚÈ¤¯Ô˘Ó ·Ì›·ÓÙÔ!�
¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Á˘·ÏÈ¿.
∫·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡ÓÙ·È ÛÈÓı‹ÚÂ˜ ‹ ÂÙÈÔ‡ÓÙ·È ÌÈÎÚ¿ ÙÂÌ¿¯È· ·fi ÙË

Û˘ÛÎÂ˘‹, ÚÔÎ·Ó›‰È· Î·È ÛÎfiÓÂ˜. ™˘Ó¤ÂÈ· ÌÔÚÂ› Ó· Â›Ó·È Ë ·ÒÏÂÈ· ÙË˜ fiÚ·Û‹˜ Û·˜.�
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™ËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜

ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

¶ƒ√™√Ã∏! ŸÙ·Ó ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ËÏÂÎÙÚÈÎ¿

ÂÚÁ·ÏÂ›·, Ú¤ÂÈ Ó· ÙËÚÔ‡ÓÙ·È ÔÈ ‚·ÛÈÎÔ› Î·ÓfiÓÂ˜

·ÛÊ·ÏÂ›·˜, ÒÛÙÂ Ó· ·ÔÎÏÂÈÛıÔ‡Ó ÔÈ Î›Ó‰˘ÓÔÈ

˘ÚÎ·ÁÈ¿˜, ËÏÂÎÙÚÔÏËÍ›·˜ Î·È ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÒÓ.

∂ÈÚÔÛı¤Ùˆ˜ Ó· ÚÔÛ¤ÍÂÙÂ Ù· ÂÍ‹˜:

1. ∏ ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜ Û·˜ Ó· Â›Ó·È ¿ÓÙ· Ù·ÎÙÈÎ‹!

- ™Â Ì›· fi¯È Ù·ÎÙÔÔÈËÌ¤ÓË ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜ 

Û˘Ì‚·›ÓÔ˘Ó Û˘¯Ó¿ ·Ù˘¯‹Ì·Ù·.

2. ¡· Ï¿‚ÂÙÂ ̆ fi“Ë Û·˜ ÙÈ˜ ÂÈ‰Ú¿ÛÂÈ˜ ÙÔ˘ 

ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜!

- ªËÓ ÂÎı¤ÙÂÙÂ Ù· ÂÚÁ·ÏÂ›· ÛÙË ‚ÚÔ¯‹

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÂÚÁ·ÏÂ›· ÛÂ ̆ ÁÚfi 

ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ

- ¡· ÊÚÔÓÙ›˙ÂÙÂ ÁÈ· Î·Ïfi ·ÂÚÈÛÌfi

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Ù· ÂÚÁ·ÏÂ›· ÎÔÓÙ¿ ÛÂ 

Â‡ÊÏÂÎÙ· ̆ ÁÚ¿ ‹ ·¤ÚÈ·.

3. ¶ÚÔÛÙ·Ù¤“ÙÂ ÙÔÓ Â·˘Ùfi Û·˜ ·fi 

ËÏÂÎÙÚÔÏËÍ›·!

- ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÙËÓ Â·Ê‹ ÙÔ˘ ÛÒÌ·Ùfi˜ Û·˜ 

ÌÂ ÁÂÈˆÌ¤Ó· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·

4. ¡· ÎÚ·Ù¿ÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ ¿ÏÏ· ¿ÙÔÌ·!

- ªËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ¿ÏÏ· ¿ÙÔÌ·, ÂÈ‰ÈÎ¿ ·È‰È¿, Ó· 

·ÁÁ›˙Ô˘Ó ÙË ÌË¯·Ó‹ ‹ ÙÔ Î·ÏÒ‰Èfi ÙË˜. ¡· Ù· 

ÎÚ·Ù¿ÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÙËÓ ÂÚÈÔ¯‹ ÂÚÁ·Û›·˜.

5. ¡· Ê˘Ï¿ÁÂÙÂ ÛˆÛÙ¿ ÙË ÌË¯·Ó‹!

- √È ÌË¯·Ó¤˜ Ô˘ ‰ÂÓ ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È Ó· 

Ê˘Ï¿ÁÔÓÙ·È ÛÂ ÛÙÂÁÓfi, ÎÏÂÈÛÙfi ̄ ÒÚÔ, Ì·ÎÚÈ¿ 

·fi ·È‰È¿.

6. ªËÓ ̆ ÂÚÊÔÚÙÒÓÂÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Û·˜!

- ∂ÚÁ·˙ÂÛÙÂ Î·Ï‡ÙÂÚ· Î·È ·ÛÊ·Ï¤ÛÙÂÚ· ÛÙ· 

Ï·›ÛÈ· ÙÔ˘ ·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓÔ˘ Â‰›Ô˘ ÈÛ¯‡Ô˜.

7. ¡· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË ÛˆÛÙ‹ ÌË¯·Ó‹!

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ·‰‡Ó·ÙÂ˜ ÌË¯·Ó¤˜ ÁÈ· 

ÂÚÁ·Û›Â˜, ÁÈ· ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ ··ÈÙÔ‡ÓÙ·È 

ÈÛ¯˘ÚfiÙÂÚÂ˜ ÌË¯·Ó¤˜.

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÌË¯·Ó¤˜ ÁÈ· ÛÎÔfi ÁÈ· ÙÔÓ 

ÔÔ›Ô ‰ÂÓ ÚÔÔÚ›˙ÔÓÙ·È. ¢ËÏ·‰‹, ÌË 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ  .¯. ‰ÈÛÎÔÚ›ÔÓ· ̄ ÂÚÈÔ‡ ÁÈ· Ó· 

Îfi“ÂÙÂ ÎÏ·‰È¿ ‹ Í‡Ï·.

8. ¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ÙÔÓ ÛˆÛÙfi ÚÔ˘¯ÈÛÌfi!

- ªË ÊÔÚ¿ÙÂ Ê·Ú‰È¿ ÚÔ‡¯· ‹ ÎÔÛÌ‹Ì·Ù· Ô˘ 

ÌÔÚÔ‡Ó Ó· È·ÛÙÔ‡Ó ÛÙ· ÎÈÓÔ‡ÌÂÓ· 

ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·.

- ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÂÚÁ·Û›·˜ ÛÙÔ ‡·ÈıÚÔ, 

Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È Ë ̄ Ú‹ÛË ·ÓÙÈÔÏÈÛıËÙÈÎÒÓ 

·Ô˘ÙÛÈÒÓ.

- ∂¿Ó ¤¯ÂÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ Ì·ÏÏÈ¿, Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ 

‰›ÎÙ˘ ÁÈ· Ù· Ì·ÏÏÈ¿.

9. ¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi ÂÍÔÏÈÛÌfi!

- ¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Á˘·ÏÈ¿

- ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Î·Ù¿ ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ 

‰ËÌÈÔ˘ÚÁÂ›Ù·È ÛÎfiÓË, Ó· ÊÔÚ¿ÙÂ Ì¿ÛÎ· 

·Ó·ÓÔ‹˜.

10. ¡· Û˘Ó‰¤ÂÙÂ Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·Ó·ÚÚfiÊËÛË˜ 

ÛÎfiÓË˜!

- ∂¿Ó ̆ ¿Ú¯Ô˘Ó Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·Ó·ÚÚfiÊËÛË˜ ÙË˜ 

ÛÎfiÓË˜ Î·È Û˘ÏÏÔÁ‹˜ ÙË˜, ÛÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ ˆ˜ 

¤¯Ô˘Ó Û˘Ó‰ÂıÂ› Î·È ˆ˜ ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡Ó·È.

11. ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÁÈ· ÛÎÔÔ‡˜ ÁÈ· 

ÙÔ˘˜ ÔÔ›Ô˘˜ ‰ÂÓ ÚÔÔÚ›˙ÂÙ·È!

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÁÈ· Ó· 

ÙÚ·‚‹ÍÂÙÂ ÙÔ ÊÈ˜ ·fi ÙËÓ Ú›˙·. ¡· 

ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ·fi ̆ “ËÏ¤˜ 

ıÂÚÌÔÎÚ·Û›Â˜, Ï¿‰È Î·È ·È¯ÌËÚ¤˜ ÁˆÓ›Â˜.

12. ¡· ·ÛÊ·Ï›˙ÂÙÂ ÙÔ Î·ÙÂÚÁ·˙fiÌÂÓÔ ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓÔ! 

- ¡· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ÛÙÂÚÂˆÛË˜ 

Î·È Û‡ÛÊÈÍË˜ ÁÈ· Ó· ÛÙÂÚÂÒÛÂÙÂ ÙÔ 

Î·ÙÂÚÁ·˙fiÌÂÓÔ ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓÔ. ŒÙÛÈ ÎÚ·ÙÈ¤Ù·È ÌÂ 

ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚË ·ÛÊ¿ÏÂÈ· ·fi fiÙÈ ÌÂ ÙÔ ̄ ¤ÚÈ.

13. ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÌË Ê˘ÛÈÔÏÔÁÈÎ‹ ÛÙ¿ÛË ÙÔ˘ 

ÛÒÌ·ÙÔ˜!

- ¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Ó· ÛÙ¤ÎÂÛÙÂ ·ÛÊ·ÏÒ˜ Î·È Ó· 

ÎÚ·Ù¿ÙÂ ¿ÓÙ· ÈÛÔÚÚÔ›·.

14. ¡· ÂÚÈÔıÈ‹ÛÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Û·˜ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿!

- ¡· ÎÚ·Ù¿ÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Î·È Ù· ÂÚÁ·ÏÂ›· Î·ı·Ú¿ 

Î·È ·ÎÔÓÈÛÌ¤Ó· ÁÈ· Ó· ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ 

ÌÂ ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚË ·ÛÊ¿ÏÂÈ·.

- ¡· ÙËÚÂ›ÙÂ ÙÈ˜ ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Î·È 

ÙÈ˜ ̆ Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÁÈ· ÙËÓ ·ÓÙÈÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙÔ˘ 

ÂÚÁ·ÏÂ›Ô˘.

- ¡· ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ Ù·ÎÙÈÎ¿ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ 

Î·È ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ‚Ï¿‚Ë˜ ÊÚÔÓÙ›ÛÙÂ Ó· 

·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÂ› ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ÚfiÛˆÔ.

- ¡· ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ Ù·ÎÙÈÎ¿ ÙÔ ÎÏÒ‰ÈÔ Â¤ÎÙ·ÛË˜ 

(Ì·Ï·ÓÙ¤˙·), Î·È ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ Â¿Ó Â›Ó·È 

ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi.

- √È ̄ ÂÈÚÔÏ·‚¤˜ Ó· Â›Ó·È ¿ÓÙ· ÛÙÂÁÓ¤˜ Î·È 

¯ˆÚ›˜ Ï›Ë Î·È Ï¿‰È·.

15. ¡· ‚Á¿˙ÂÙÂ ÙÔ ÊÈ˜ ·fi ÙËÓ Ú›˙·:

- fiÙ·Ó ‰ÂÓ ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹, ÚÈÓ ·fi 

ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Î·È Î·Ù¿ ÙËÓ 

·ÓÙÈÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ fiˆ˜ .¯. Î·Ù¿ 

ÙËÓ ·ÓÙÈÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙË˜ ÎÔÚ‰¤ÏÏ·˜, ÙˆÓ 

ÙÚ˘·ÓÈÒÓ Î·È ÊÚÂ˙ÒÓ.

16. ªËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ÙÔ ÎÏÂÈ‰› ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ Â¿Óˆ ÛÙË 

ÌË¯·Ó‹!

- ¶¿ÓÙ· ÚÈÓ ·Ó¿“ÂÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ 

ˆ˜ ¤¯Ô˘Ó ·ÔÌ·ÎÚ˘ÓıÂ› Ù· ÎÏÂÈ‰È¿ Î·È Ù· 

ÂÚÁ·ÏÂ›· Ú‡ıÌÈÛË˜.

17. ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÙËÓ ·ı¤ÏËÙË ÂÎÎ›ÓËÛË!

- ™ÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ ˆ˜ Ô ‰È·ÎfiÙË˜ Â›Ó·È 

Û‚ËÛÌ¤ÓÔ˜, fiÙ·Ó ‚¿˙ÂÙÂ ÙÔ ÊÈ˜ ÛÙËÓ Ú›˙·.

18. ª·Ï·ÓÙ¤˙· ÛÙÔ ‡·ÈıÚÔ

- °È· ÂÚÁ·Û›Â˜ ÛÙÔ ‡·ÈıÚÔ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ 

¿ÓÙ· Î·ÏÒ‰È· / Ì·Ï·ÓÙ¤˙Â˜ Ô˘ Â›Ó·È 

ÂÁÎÂÎÚÈÌ¤Ó·/Â˜ ÁÈ· ÂÚÁ·Û›· ÛÙÔ ‡·ÈıÚÔ.

19. ¡· Â›ÛÙÂ ¿ÓÙ· ÚÔÛÂÎÙÈÎÔ›!
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- ¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ¿ÓÙ· ÙÈ Î¿ÓÂÙÂ. ¡· ÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ 

Û˘ÓÂÙ¿. ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹, fiÙ·Ó 

Â›ÛÙÂ ÎÔ˘Ú·ÛÌ¤ÓÔÈ.

20. ∂Ï¤ÁÎÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ ÁÈ· ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓ· 

ÂÏ·ÙÙÒÌ·Ù·!

- ¶ÚÈÓ ·fi ÂÚ·ÈÙ¤Úˆ ̄ Ú‹ÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ 

Ú¤ÂÈ  Ó· ÂÏ¤Á¯ÔÓÙ·È Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· 

·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ‹ ÂÏ·ÊÚ¿ ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· 

ÁÈ· ÙËÓ ¿“ÔÁ‹ ÙÔ˘˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· Î·È ÁÈ· ÙÔ ÛÎÔfi 

ÁÈ· ÙÔÓ ÔÔ›Ô ÚÔÔÚ›˙ÔÓÙ·È.

- ∂Ï¤ÁÍÙÂ, Â¿Ó ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÔ‡Ó ¿“ÔÁ· Ù· ÎÈÓÔ‡ÌÂÓ· 

ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Î·È ‰ÂÓ ÌÏÔÎ¿ÚÔ˘Ó, ‹ Â¿Ó ¤¯Ô˘Ó 

Î¿ÔÈ· ‚Ï¿‚Ë. ŸÏ· Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Ú¤ÂÈ Ó· 

Â›Ó·È ÛˆÛÙ¿ ÚÔÛ·ÚÌÔÛÌ¤Ó· Î·È Ó· ÏËÚÔ‡Ó 

fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ÚÔ¸Ôı¤ÛÂÈ˜ ÁÈ· ÙËÓ ÂÍ·ÛÊ¿ÏÈÛË ÙË˜ 

·ÛÊ·ÏÔ‡˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜.

-∂Ï·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ Î·È 

ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Ú¤ÂÈ Ó· 

ÂÈÛÎÂ˘¿˙ÔÓÙ·È ‹ Ó· ·ÓÙÈÎ·ı›ÛÙ·ÓÙ·È ·Ô 

ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ Û˘ÓÂÚÁÂ›Ô, ÂÊfiÛÔÓ ‰ÂÓ ·Ó·Ê¤ÚÂÙ·È 

Î¿ÙÈ ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎfi ÛÙËÓ √‰ËÁ›· ̄ Ú‹ÛË˜.

- ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ‚Ï¿‚Ë˜ ÙÔ˘ ‰È·ÎfiÙË, Ó· 

·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÂ› ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ Û˘ÓÂÚÁÂ›Ô.

- ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂÈÙÂ ÌË¯·Ó¤˜ ÛÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ ‰ÂÓ 

·Ó¿‚ÂÈ ‹ ‰ÂÓ Û‚‹ÓÂÈ Ô ‰È·ÎfiÙË˜.

21. ¶ƒ√∂π¢√¶√π∏™∏ !
- ∏ ̄ Ú‹ÛË ¿ÏÏˆÓ ÂÚÁ·ÏÂ›ˆÓ ‹ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ 

ÌÔÚÂ› Ó· ÛËÌ·›ÓÂÈ ÁÈ· Û·˜ Î›Ó‰˘ÓÔ 

ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡.

22. ∏ ÌË¯·Ó‹ Û·˜ Ó· ÂÈÛÎÂ˘¿˙ÂÙ·È ÌfiÓÔ ·fi 

ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ!

∂Ó‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ÂÈÛÎÂ˘¤˜ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 

ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ 

ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ, Ô ÔÔÈÔ˜ Ú¤ÂÈ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ› 

ÌfiÓÔ ÁÓ‹ÛÈ· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿. ™Â ·ÓÙ›ıÂÙË 

ÂÚ›ÙˆÛË ‰ÂÓ ·ÔÎÏÂ›ÔÓÙ·È Î›Ó‰˘ÓÔÈ 

·Ù˘¯ËÌ¿ÙˆÓ ÁÈ· ÙÔÓ ̄ ÂÈÚÈÛÙ‹.

23. ŸÙ·Ó ÂÎÙÂÏÂ›ÙÂ ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ ÛÙËÓ 

ÚÈÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏ· Ó· ÊÔÚ¿ÙÂ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ 

Á¿ÓÙÈ·!

24. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÁˆÓÈ·ÛÌ¿ÙˆÓ ÌÂ ÎÂÎÏÈÌ¤ÓÔ 

¿ÁÎÔ ÂÚÁ·Û›·˜ , Ô Ô‰ËÁfi˜ Ó· ÔÔıÂÙËıÂ› ÛÙËÓ 

Î¿Ùˆ ÏÂ˘Ú¿ ÙÔ˘ ¿ÁÎÔ˘ ÂÚÁ·Û›·˜.

25. ŸÙ·Ó Îfi‚ÂÙÂ ÛÙÚÔÁÁ˘Ï¿ Í‡Ï· Ó· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Û‡ÛÙËÌ· Ô˘ Ó· Û˘ÁÎÚ·ÙÂ› ÙÔ 

Í‡ÏÔ Î·È Ó· ÌËÓ ÙÔ ·Ê‹ÓÂÈ Ó· ÂÚÈÛÙÚ·ÊÂ›.

26. ŸÙ·Ó Îfi‚ÂÙÂ Û·Ó›‰Â˜ Î¿ıÂÙ· Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ 

Û‡ÛÙËÌ· Ô˘ Ó· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÈ ·fi ·ÓÙ›ÎÚÔ˘ÛË.

27. °È· ÙËÓ Ù‹ÚËÛË ÙˆÓ ÚÔ‰È·ÁÚ·ÊÒÓ ÂÎÔÌ‹˜ 

ÛÎfiÓË˜ Î·Ù¿ ÙËÓ ÂÂÍÂÚÁ·Û›· Í‡ÏÔ˘ Î·È ÁÈ· 

·ÛÊ·Ï¤ÛÙÂÚË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· Ó· Û˘Ó‰¤ÛÂÙÂ 

Û‡ÛÙËÌ· ·Ó·ÚÚfiÊËÛË˜ ÛÎfiÓË˜ ÌÂ ÂÏ¿¯ÈÛÙË 

Ù·¯‡ÙËÙ· ·¤Ú· 20 m/s.

28. ¡· ·Ú·‰›‰ÂÙÂ ÙÈ˜ ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ∞ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÛÙ· 

¿ÙÔÌ· Ô˘ ÂÚÁ¿˙ÔÓÙ·È ÌÂ ÙË ÌË¯·Ó‹.

29. ªË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÙÂ ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÁÈ· Îfi“ÈÌÔ 

Î·˘ÛfiÍ˘ÏˆÓ.

30. ∏ ÌË¯·Ó‹ Â›Ó·È ÂÍÔÏÈÛÌ¤ÓË ÌÂ ‰È·ÎfiÙË 

·ÛÊ·ÏÂ›·˜ Î·Ù¿ Â·Ó·Û‡Ó‰ÂÛË˜ ÙË˜ ÌÂÙ¿ ·fi 

ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓË ÙÒÛË ÙË˜ Ù¿ÛË˜.

31. ¶ÚÈÓ ÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÂÏ¤ÁÍÙÂ Â¿Ó Ë Ù¿ÛË 

¿Óˆ ÛÙËÓ ÂÙÈÎ¤Ù· ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ 

·ÓÙ·ÔÎÚ›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ Ù¿ÛË ÙÔ˘ ‰ÈÎÙ‡Ô˘.

32. ¡· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÍÂÙ˘ÏÈÁÌ¤ÓË Ì·Ï·ÓÙ¤˙·.

33. ªËÓ ÚÔÛÂÏÎ‡ÂÙÂ ÙËÓ ÚÔÛÔ¯‹ ÙˆÓ ̇ ÂÈÚÈÛÙÒÓ 

ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜.

34. ¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ ÙËÓ Î·ÙÂ‡ı˘ÓÛË ÂÚÈÛÙÚÔÊ‹˜ ÙÔ˘ 

ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È ÙË˜ ÚÈÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏ·˜.

35. ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ë ·ÔÛ˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ‹ Ë 

Î·Ù·ÛÙÚÔÊ‹Û˘ÛÙËÌ¿ÙˆÓ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÙË˜ 

ÌË¯·Ó‹˜.

36. ªËÓ Îfi‚ÂÙÂ ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ· Ô˘ Â›Ó·È ÔÏ‡ ÌÈÎÚ¿ 

ÁÈ· Ó· Ù· ÎÚ·Ù‹ÛÂÙÂ Î·Ï¿ ÌÂ ÙÔ ̄ ¤ÚÈ.

37. ªËÓ ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÚÔÎ·Ó›‰È·, ÌÏÔÎ·ÚÈÛÌ¤Ó· 

ÙÌ‹Ì·Ù· fiÙ·Ó ÎÈÓÂ›Ù·È Ë ÎÔÚ‰¤ÏÏ·.

38. ¡· ÙËÚÔ‡ÓÙ·È ÔÈ ÈÛ¯‡Ô˘ÛÂ˜ ‰È·Ù¿ÍÂÈ˜ ÚfiÏË“Ë˜ 

·Ù˘¯ËÌ¿ÙˆÓ Î·È fiÏÔÈ ÔÈ ·Ó·ÁÓˆÚÈÛÌ¤ÓÔÈ 

Î·ÓÔÓÈÛÌÔ› ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

39. ¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ Ù· ÂÓËÌÂÚˆÙÈÎ¿ Ê˘ÏÏ¿‰È· ÙÔ˘ 

∂·ÁÁÂÏÌ·ÙÈÎÔ‡ ™˘ÓÂÙ·ÈÚÈÛÌÔ‡.

40. ¡· ÙÔÔıÂÙÂ›ÙÂ ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡ 

ÚÈÔÓÔÙ·ÈÓ›·˜ ÛÂ ‡“Ô˜ ÂÚ. 3 ̄ ÈÏÈÔÛÙÒÓ ¿Óˆ 

·fi ÙÔ ̆ ÏÈÎfi Ô˘ Î·ÙÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ.

41. ¶ÚÔÛÔ¯‹! Ó· ·ÛÊ·Ï›˙ÂÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ 

Î·ÙÂÚÁ·˙fiÌÂÓ· ̆ ÏÈÎ¿ ÛÙÔ Ù¤ÏÔ˜ ÙÔ˘˜ ÎÔ›Ì·ÙÔ˜, 

¤ÙÛÈ ÒÛÙÂ Ó· ÌË ¤ÛÔ˘Ó Î¿Ùˆ (.¯. ‚¿ÛË ÎÏ.)

42. ΔÔ Û‡ÛÙËÌ· ÚÔÛÙ·Û›·˜ ÙË˜ ÚÈÔÓÔÙ·ÈÓ›·˜ (10) 

Ú¤ÂÈ Ó· ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙËÓ Î¿Ùˆ ı¤ÛË Î·Ù¿ ÙË 

ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡.

43. Δ· ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Î·Ï‡ÌÌ·Ù· Ó· ÌË 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÁÈ· ÙË ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ ‹ ÁÈ· ÌË 

ÛˆÛÙ‹ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜.

44. ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È 

·Ú·ÌÔÚÊˆÌ¤ÓÂ˜ ‹ ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¤˜ 

ÚÈÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏÂ˜.

45. ¡· ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÂ› ÙÔ Î·Ù·ÛÙÚ·ÌÌ¤ÓÔ ¤ÓıÂÙÔ 

ÙÔ˘ ¿ÁÎÔ˘ ÂÚÁ·Û›·˜.

46. ¶ÔÙ¤ ÌËÓ ·Ú¯›˙ÂÙÂ Ó· ÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ ÌÂ ÙË ÌË¯·Ó‹, 

Â¿Ó Â›Ó·È ·ÓÔÈÎÙ‹ Ë fiÚÙ· Ô˘ ̄ ˆÚ›˙ÂÈ ÙËÓ 

ÚÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏ· ·fi ÙÔ Î·ÙÂÚÁ·ÛÙ¤Ô ̆ ÏÈÎfi.

47. ¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ Ó· ÂÈÏ¤ÍÂÙÂ ÙËÓ Î·Ù¿ÏÏËÏË 

ÚÈÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏ· ÁÈ· ÙÔ ̆ ÏÈÎfi Ô˘ 

Î·ÙÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ.

48. ªËÓ ·Ú¯›˙ÂÙÂ ÌÂ ÙÔÓ Î·ı·ÚÈÛÌfi ÙË˜ 

ÚÈÔÓÔÎÔÚ‰¤ÏÏ·˜, fiÙ·Ó ·ÎfiÌË ‰ÂÓ ¤¯ÂÈ 

·ÎÈÓËÙÔÔÈËıÂ› ÙÂÏÂ›ˆ˜.

49. ∫·Ù¿ ÙÔ ›ÛÈÔ ÚÈfiÓÈÛÌ· ÚÔ˜ ÙËÓ Î·ÙÂ‡ı˘ÓÛË 

ÙÔ˘ ·Ú¿ÏÏËÏÔ˘ Ù¤ÚÌ·ÙÔ˜ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›Ù·È 

Ú¿‚‰Ô ÛÚˆÍ›Ì·ÙÔ˜ / ÛÚˆ¯Ù‹ÚÈ.
50. Κατά τη διάρκεια της μεταφοράς να μη 

βρ΄σικεται το προτατευτικό κάλυμμα της 
πριονοκορδέλλας στην κάτω θέση και κοντά 

S-Hinweise Bandsaege_SPK5:_  03.10.2008  10:00 Uhr  Seite 15



στον πάγκο εργασίας.
51. Σε γωνιάσματα με κεκλιμένο πάγκο να 

τοποθετείται το παράλληλο τέρμα στην κάτω 
πλευρά του πάγκου εργασίας.

52. Κατά την κοπή στρογγυλών ξύλων να 
χρησιμοποιείται κατάλληλο στήριγμα προς 
αποφυγή της περιστροφής του 
κατεργαζόμενου αντικειμένου.

53. Ποτέ μη χρησιμοποιείτε διαχωριστικές 
προστατευτικές διατάξεις για την ανύψωση ή τη 
μεταφορά.

54. Να προσέχετε να χρησιμοποιείτε τα 
προστατευτικές διατάξεις της πριονοκορδέλλας 
και να τις ρυθμίζετε σωστά.

55. Να κρατάτε με τα χέρια σας μία απόσταση 
ασφαλείας προς την πριονοκορδέλλα. Να 
χρησιμοποιείτε ξύλο προώθησης για στενές 
κοπές.

GR

EH 10/2008 (01)
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